
Das Gehölzseminar 

vermittelt seit 45 Jahren das Wissen zur Gehölzwertermittlung 
unter Berücksichtigung aller erforderlichen betriebswirtschaftli-
chen und rechtlichen Grundlagen - ob in der Entschädigung, im 
Schadenersatz oder im Nachbarrecht. 
 

Ziele 

 Praxisorientierung 

 Vorausschau auf neue wissenschaftliche Entwicklun-
gen rund um das Thema Gehölze 

 Sachliche Vermittlung der Inhalte 

 Vielfältigkeit durch Teamarbeit 
 
Praktische Übungen in der Umgebung des Veranstaltungsortes 
 

Ein weiterer wichtiger Themenkomplex ist die Verkehrssicher-
heit von Bäumen in allen ihren Facetten. 
 

Zielgruppe: DAS GEHÖLZSEMINAR wendet sich an alle, die mit 
der Gehölzwertermittlung befasst sind: Sachverständige, Garten-
ämter, Naturschutz- und Landschaftsbehörden, Forstverwaltun-
gen, Planungs- und Umweltämter, Gutachterausschüsse sowie 
an Architekten und Unternehmer des Garten- und Landschafts-
baus und weitere Interessenten. 
 

Referenten:  
Das Referententeam besteht aus erfahrenen, zumeist öffentlich 
bestellten und vereidigten Sachverständigen sowie führenden 
Persönlichkeiten aus Lehre, Wissenschaft und Forschung und 
Praktikern der Baumpflege 
 

Seminar-Tradition:  
Werner Koch gründete die Gehölzseminare. Seit seinem Tode im 
Jahre 1993 führte die SVK-Sparte Landespflege die Seminartra-
dition fort und entwickelte seine Methoden weiter. 
 

Unterstützung: DAS GEHÖLZSEMINAR erfährt Unterstützung 
durch wichtige „grüne“ Fachverbände. Dem Sachverständigen-
Kuratorium (SVK) als Veranstalter stehen die Forschungsgesell-
schaft Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e.V. (FLL) und 
die Arbeitsgemeinschaft Sachverständige Gartenbau Land-
schaftsbau Sportplatzbau e.V. (AGS) zur Seite. Das Seminar gilt 
auch als Fortbildung der Landwirtschaftskammer Niedersach-
sen im Rahmen des Sachverständigenwesens. 
 

 

 Tagungsort Hannover Congress Centrum HCC 
 Theodor-Heuss-Platz 1-3, 30175 Hannover 
 Tel. +49(0)511-8113-0 
 Fax +49(0)511-8113-429 
 E-Mail: info@hcc.de 
 Internet: www.hcc.de 
 

Anmeldung DAS GEHÖLZSEMINAR 
 SVK-Geschäftsstelle 
 Schäferbergstr. 7, 30539 Hannover 
 Tel.: 0511-511520 
 E-Mail: geschaeftsfuehrung@svkonline.de 
 An- und Abmeldungen bitte per E-Mail oder schriftlich 
 

Gebühren 490,- EUR inkl. Seminarunterlagen und 
 Pausenerfrischungen, mittags Lunchbuffet 
 Einzeltage: 195,- EUR. Keine USt wegen des gemeinnüt-

zigen Status des SVK 
 Nachlässe 
 SVK-Mitglieder und Studenten 10 % 
  

Bezahlung Nach Anmeldungseingang erhalten Sie die verbindliche 
Anmeldebestätigung mit Rechnung. Einlass nur nach er-
folgter Zahlung. 

 

Storno bis 15.2. 30 % der Seminargebühr 
bis 15.3. 50 % der Seminargebühr 
ab 15.3. wird die volle Seminargebühr berechnet. 
Ersatzteilnehmer können ohne zusätzliche Kosten benannt 
werden.   

Zimmer  Congress Hotel am Stadtpark: Tel.: 0511-28050 
 Clausewitzstraße 6, 30175 Hannover 

   
 Weitere Übernachtungsmöglichkeiten: 
  www.hannover.de 

  Tourismus und Veranstaltungen 

  Hotels und Unterkunft 
 
Programm Sparte Landespflege im Sachverständigen-Kuratorium 
 H. Schall, A.Tiedtke-Crede und R. Rathai 
 Schäferbergstr. 7 
 Tel. 0511-511520, Fax 0511-9524626 
                         E-Mail: A.Tiedtke-Crede@svkonline.de  
                            Programmänderungen vorbehalten 

 

                                         
 

 
 

DAS GEHÖLZSEMINAR 
 

gegr. von Werner KOCH 
 

45. SVK Gehölzseminar 
15.4.-17.4.2024 

im Hannover Congress Centrum, HCC 
Blauer Saal 

 
 

Leitung, Programm und Moderation:  
 

Team SVK 
Angelika Tiedtke-Crede 

Roman Rathai 
Hermann Schall 

Nicolas Klein 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Wertermittlung Schutz- und Gestaltungsgrün 
nach Methode Koch 

Workshop Gehölzwertermittlung 

Aktuelle Rechtsprechung  

Verkehrssicherheit  

Wald: Aus dem Ertrag genommene Bäume und ihre 
Wert- und Schadensermittlung 

 
 

SACHVERSTÄNDIGEN-KURATORIUM 

für Landwirtschaft, Forstwirtschaft, Gartenbau, 
Landespflege, Weinbau, Binnenfischerei, Pferde, Agrarrecht 

 

 
 

 

http://www.hcc.de/


Montag, 15. April 2024  Dienstag, 16. April 2024  Mittwoch, 17. April 2024  

Methode Koch: Funktion, Erhalt von Bäumen, Schäden und 
Entschädigung 

Leitung: Dipl.-Ing. Angelika Tiedtke-Crede  
               Dipl.-Ing. Architekt Hermann Schall 
 

 Workshop Praktische Wertermittlung und Rechtsprechung  

Angelika Tiedtke-Crede, Christine Andres, Roman Rathai und Her-
mann Schall 
 

 Baumschutzsatzungen, Verkehrssicherheit, Wasserbedarf, 
Waldnutzung im Wandel und die Wertermittlung von aus 
dem Ertrag genommenen Bäumen 
Moderation: Prof. Dr. Nicolas Klein, HAWK und Roman Rathai 

 

8.30      Öffnung des Tagungsbüros                                                              
 
9.00      Begrüßung und Gedenken an Werner Koch´s Todes-

tag vor 30 Jahren 
Dipl.-Ing. Architekt Hermann Schall, Konstanz 

 

9.15     Begrüßung durch die Stadt Hannover 
Bewässerung urbaner Baumstandorte im Klimawandel 
Mit Sensorik und Prozessoptimierungen das Grünvo-
lumen sichern 
Manuel Kornmayer, M.Sc. Landschaftsarchitektur, Stadt Hannover 
 

10.15   Funktion und Ausgangsgrößen von Gehölzen bei der 
Wertermittlung nach Methode Koch 
Detlef Schmidt, öbv SV Grebenstein  

 
11.15-11.45 Uhr Erfrischungspause                                                                   
 

11.45   Teilflächenabtretungen 
Verlust von überproportional wertvollen Schutzzonen. 
Beschädigung von Gehölzen auf dem Restgrundstück 
und Gehölzen, die dort funktionslos werden 
Hermann Schall, öbv SV Konstanz 

 
12.45 – 13.45 Uhr  Mittagspause 
 

13.45   Die häufigsten Fehler bei der Anwendung der Methode 
Koch bei Totalschäden 
Dipl.-Ing. FH Christine Andres, öbv SV, Dettingen/Teck 

 
14.45 – 15.15 Uhr Erfrischungspause     
 

15.15   Die häufigsten Fehler bei der Anwendung der Methode 
Koch bei Teilschäden 
Dipl.-Ing. agr. Angelika Tiedtke-Crede, Hannover 

 

16.15   Die Baumschutzfachliche Baubegleitung (BBB) in der 
Praxis  
Thomas N.H. Knoll, Berlin 
 

Voraussichtliches Ende  17.15 Uhr 

 

 9.00     Ökologische Beziehungen von Bäumen und Vögeln 
Dipl. Landschaftsökologe Uwe Röhrs, Hannover 

 
10.00   Einführung in die praktischen Übungen 

            Roman Rathai, M. Eng. NREE 

 
10.30 – 11.30 Erfrischungspause 
 

11.30    Datenaufnahme im Geländes um das HCC 

Betreuer: Christine Andres, A. Tiedtke-Crede,  
Hermann Schall, Roman Rathai 

 
 
13.30 – 14.30 Mittagspause 
 
 

14.30   Workshop in Gruppen 
 Wert- und Schadensermittlung 

 
15.30 – 16.00 Uhr Erfrischungspause  

 
16.00   Workshop in Gruppen 

 Wert- und Schadensermittlung  
 anschließend Diskussion der Ergebnisse  

 
17.00    Aktuelle Rechtsprechung zum Baumschutzrecht 

Die Rechtsprechung hat sich im vergangenen Jahr zu diversen 
Rechtsfragen rund um Baumschutzsatzungen und anderen 
Baumschutzvorschriften geäußert. Der Vortrag gibt einen Über-
blick über aktuelle Entscheidungen. 

RA Dr. Cedric Vornholt, FPS Rechtsanwälte (Frankfurt/M.), Lehrbe-
auftragter für öffentliches Recht an der Frankfurt University of Ap-
plied Sciences 

 
Voraussichtliches Ende 18 Uhr 
 

 

 

9.00       Fehlerhafte Baumschutzsatzungen 
Zunehmend mehr Städte und Gemeinde erlassen in letzter Zeit 
Baumschutzsatzungen. Die Praxis zeigt, dass bei neuen und 
bestehenden Baumschutzsatzungen zahlreiche Fehlerquellen 
drohen, die jedoch vermeidbar und korrigierbar sind. 
RA Dr. Cedric Vornholt, FPS Rechtsanwälte (Frankfurt/M.) 

10.00 - 10.30   Erfrischungspause 

10.30     Wertermittlung von versehentlich gefä̈llten Eschen in 
einem waldartigen, stadtnahen Grundstu ̈ck (unter Be-

rücksichtigung eines erhöhten Risikos von Eschentriebsterben). 
Dipl.-Ing. FH Christine Andres, öbv SV, Dettingen/Teck 

11.30   Podiumsdiskussion, Moderation Daniel Menges 

Waldnutzung im Wandel, aus dem Ertrag genommene 
Bäume und ihre Wert- und Schadensermittlung 

Christine Hesse, FD´ín, Landesforsten Rheinland-Pfalz, Spartenlei-
terin Forst im SVK 

Hermann Schall, Spartenleiter Landespflege im SVK 

Dr. Cedric Vornholt FPS Rechtsanwälte 

Dirk Rummel, Dipl.-Ing. FH, FOAR, Niedersächsische Landesfors-
ten 

 
12.30 – 13.30 Uhr Mittagspause 

13.30     Aktuelle Rechtsprechung zur Verkehrssicherungs-
pflicht bei Bäumen 
Armin Braun, GVV Kommunalversicherung VVaG, Köln  
 

14.15     Wasserbedarf und Wasseraufnahme von Baumarten -  
Hinweise für ein gezieltes Bewässerungsmanage-
ment? 
Jürgen Köhler, MSc Würzburg 

 
15.15      1. Gefährdungsbeurteilung von Totästen im Zuge des 

Klimawandels, Handlungsempfehlungen für die 
Baumkontrolle/Baumpflege 
2. Urteil des AG Augsburg zum Todesfall nach Baum-
sturz (3 Gutachter) 

Prof. Dr. Ulrich Weihs, öbv SV Bovenden 

Voraussichtliches Ende  16.15 Uhr 

Ausgabe der Teilnehmerzertifikate 

 

 



 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Email: geschaeftsfuehrung@svkonline.de 

DAS GEHÖLZSEMINAR 
 
Die Seminaranmeldung bitte ausfüllen und an 
nebenstehende Adresse per Post oder per E-
Mail an: geschaeftsfuehrung@svkonline.de 
senden. 
 
 
  

Informationen zu Veranstaltungen und Veröffentlichungen des 
SVK finden Sie auf der  Internetseite: www.svkonline.de 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hiermit melde ich mich verbindlich an zur Teilnahme am SVK-GEHÖLZSEMINAR 2024 in Hannover. 
Anmeldebestätigung und Rechnung schicken Sie bitte an die nachfolgend bezeichnete Adresse: 

Name: Ich nehme am Seminar teil 

  an allen Tagen 

 nur am 15. April 

 nur am 16. April 

 nur am 17. April 

 

Berufsbezeichnung: 

Rechnungsempfänger, falls abweichend: 

 

Straße und Hausnummer: 

Postleitzahl und Ort: 

Telefon, Fax, Email: 

 

Die im Programm abgedruckten Seminarhinweise erkenne ich an.   Ich mache folgenden Rabatt geltend: 

   A SVK-Mitglied (10 %)  

_________________________________________ 

   B Student/in (10 %) 

   

Datum, Unterschrift 
 

 

SVK-Geschäftsstelle 
Angelika Tiedtke-Crede 
Schäferbergstr. 7 
 

30539 Hannover 


